
 
 

Datenschutzhinweise 
 

Hinweise zur Datenerhebung und -verarbeitung durch die 

LBBW Asset Management Investmentgesellschaft mbH 

(LBBW AM) nach Art. 13, 14 Datenschutz-

Grundverordnung für Auftragnehmer, die natürliche 

Personen sind. 

 

 

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und seines Vertreters: 
 

LBBW AM Asset Management Investmentgesellschaft mbH, Fritz-Elsas-Straße 31, 70174 Stuttgart. – im Folgenden kurz »LBBW AM« – vertreten durch den Vorsitzenden der 
Geschäftsführung, Herrn Uwe Adamla, ebenda. 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 
 

Datenschutzbeauftragter der LBBW AM, Am Hauptbahnhof 2, 70173 Stuttgart, Tel.: +49 (0)711 127-0, Fax: +49 (0)711 127-667349, datenschutz@LBBW.de 

Zwecke, für die die personenbezogenen Daten verarbeitet werden sollen sowie Rechtsgrundlage hierfür: 
 

Die LBBW AM verarbeitet personenbezogene Daten zum Zwecke der Eingehung, Verwaltung und Beendigung von Vertragsverhältnissen. Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 Buchstabe b) DSGVO 
(Erfüllung eines Vertrages, Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen). 

Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden: 
 

Die LBBW AM verarbeitet den Namen, die Adresse, die Telefonnummer, die E-Mail-Adresse des Auftragnehmers sowie den Auftragsgegenstand, Rechnungen, sämtlichen Schriftverkehr, die 
Bankverbindung, Stundenzettel und Leistungsübersichten der Dienstleister im Zusammenhang mit der Leistungserbringung und Abrechnung sowie alle weiteren Daten, die in Bezug auf die 
Durchführung eines Vertragsverhältnisses anfallen. 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 
 

In der Regel übermittelt die LBBW AM die oben bezeichneten personenbezogenen Daten nicht an Dritte. 
Es können weitere Auftragsverarbeiter, wie Unternehmen in den Kategorien Sicherheit, investmentbankingorientierte Leistungen, IT-Dienstleistungen, Logistik, Druckdienstleistungen, 
Telekommunikation, Inkasso, Beratung und Consulting, zu den genannten Zwecken Zugriff auf personenbezogene Daten erhalten. 

Absicht des Verantwortlichen, die personenbezogenen Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation zu übermitteln: 
 

Diese Absicht besteht nicht. 

Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dieses nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung der Dauer: 
 

Die personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie die LBBW AM Ansprüche aus dem Vertragsverhältnis durchsetzen kann und Ansprüche gegen sie durchgesetzt werden können. 
Auch sind handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungsfristen zu beachten. 

Betroffenenrechte: 
 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Beim Auskunftsrecht und beim Löschungsrecht gelten die Einschränkungen nach 
§§ 34 und 35 BDSG. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde, Art. 77 DSGVO i. V. m. § 19 BDSG. 

Hinweis auf das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde: 
 

Die für die LBBW AM zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 
 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Baden-Württemberg 
Herrn Dr. Stefan Brink 
Königstraße 10a 
70173 Stuttgart 
Telefon: 0711 6155410 
Telefax: 0711 61554115 

Quellen, aus denen die personenbezogenen Daten stammen: 
 

Die personenbezogenen Daten erhält die LBBW AM von dem Betroffenen selbst oder entnimmt sie aus öffentlich zugänglichen Quellen. 

Hinweis, ob die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder für einen Vertragsschluss erforderlich ist, ob die betroffene Person 
verpflichtet ist, die personenbezogenen Daten bereitzustellen und welche Folgen eine Nichtbereitstellung hätte: 

 
Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten für die LBBW AM ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben, sie ist jedoch für Abschluss und Durchführung des Vertragsverhältnisses 
erforderlich. Eine Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten kann zur Folge haben, dass ein Vertragsverhältnis nicht abgeschlossen oder nicht aufrechterhalten werden kann. 

Hinweis auf das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 Absätze 1 und 4 DSGVO: 
 

Es erfolgt weder eine automatisierte Entscheidungsfindung noch Profiling. 
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